
5% in 3 Buchhandlungen
Beim Kauf von Medien erhalten Sie 
fünf Prozent Rabatt auf das ganze 
Angebot bei den folgenden drei Bas-
ler Buchhandlungen, Sie müssen le-
diglich Ihre Bibliothekskarte und ei-
nen Ausweis vorlegen:

Annemarie Pfi ster
Bücher & Antiquariat
Petersgraben 18, 4051 Basel

Zum Bücherwurm
Buchhandlung & Antiquariat
Gerbergässlein 12, 4051 Basel

olymp & hades, buchhandlung 
Gerbergasse 67, 4001 Basel

Gratis Bonuskarte bei Thalia
Die Bonuskarte der Buchhandlung 
Thalia, die normalerweise zehn Fran-
ken kostet, ist für Sie ab sofort gra-
tis erhältlich. Beim Erwerb bekom-
men Sie ausserdem Gutscheine von 
Thalia im Wert von Fr. 15.– sowie von 
den ABG im Wert von Fr. 10.– für die 
Ausleihe von DVDs. Ausserdem wird 
Ihnen bei Thalia sofort ein Erst-
kaufrabatt von drei Prozent gewährt 
und Sie profi tieren von allen son-
stigen Vorteilen, wie zum Beispiel 
einem Gratis-Eintritt pro Veranstal-
tung sowie Sonderangeboten. Die 
entsprechenden Antragsfl yer liegen 
in unseren Bibliotheken sowie bei 
Thalia auf.

Bider&Tanner 
ist neuer Cosponsor der ABG 
Die ABG sind auf Sponsoren und 
Spenden angewiesen. Ohne sie müss-
ten wir auf wichtige Dienstleistun-
gen insbesondere im Bereich der Le-
seförderung verzichten. Zu unserer 
Freude konnten wir die Buchhand-
lung Bider&Tanner neu als Spon-
sor gewinnen. Davon profi tiert die 
ABG-Kundschaft auch ganz direkt: 
In der Buchhandlung steht neu ein 
Rückgabekasten der ABG. Somit ha-
ben Sie eine weitere Möglichkeit, die 
ausgeliehenen Medien rechtzeitig 
zurückzugeben – und dies gleich bei 
der zentralen Tramhaltestelle Bank-
verein, an der sehr viele Linien ver-
kehren. 

Bider&Tanner
Buchhandlung 
Aeschenvorstadt 2
4051 Basel

1|09 news
Liebe Leserin, lieber Leser

Wir freuen uns sehr, unseren 
Abonnentinnen und Abonennten 
immer mehr Vorteile anbieten zu 

können – und dies zum gleichen Preis wie bis-
her. Seit anfangs Jahr erhalten Sie in drei Basler 
Buchhandlungen fünf Prozent Rabatt beim Kauf 
von Medien – ein grosser Vorteil, wenn Ihnen 
ein Buch gefällt, das Sie bei uns ausgeliehen ha-
ben, oder Sie es jemandem schenken möchten.

Ganz neu erhalten Sie als ABG-Mitglied die 
Thalia-Bonuskarte gratis und damit Gutscheine 
für den Bezug von Medien bei Thalia sowie die 
Ausleihe von DVDs in unserer Bibliothek.

Wie schon bisher stellt Ihnen die Musik-Aka-
demie weiterhin ihren reichhaltigen Bestand 
gegen ein kleines Entgelt zur Ausleihe zur Ver-
fügung.

Und die Rückgabe unserer Medien wird in 
Zukunft für Sie wieder ein bisschen einfacher. 
Mit Bider&Tanner haben die ABG nicht nur einen 
neuen Cosponsor gewonnen, sondern konnten 
einen weiteren Rückgabekasten in der Buch-
handlung aufstellen.

Auch in Zukunft wollen wir Ihnen weitere 
Vorteile, aber vor  allem einen optimalen Servi ce 
anbieten – sei es in Sachen Le se för derung oder 
Kultur ver  mitt lung. Dafür setzen wir uns nach 
Kräften ein.

Klaus Egli, Direktor 
Ihrer Bibliothek

Neu bei den ABG

Jetzt können Sie die Geschenk-
Bons Pro Innerstadt auch in un-
seren Bibliotheken als Zahlungs-
mittel verwenden.          Seite 2

Ihre Mitgliedschaft  –
Ihre Vorteile
Mit der Bibliothekskarte der ABG erhalten Sie in drei Basler Buchhand-
lungen fünf Prozent Rabatt und profi tieren von weiteren Angeboten. 
Und natürlich können Sie damit nach wie vor in sieben Bibliotheken 
über 250 000 Medien ausleihen.



Bitte unterstützen Sie weiterhin die ABG. 

Werden Sie Mitglied beim ABG-Club. Ab einem Förder-
beitrag von CHF 200.– können Sie zudem die GoldCard 
erwerben. Diese berechtigt Sie zur unbeschränkten 
und gebührenfreien Ausleihe (ausgenommen Verlust- 
und Mahngebühren).

Herzlichen Dank!

Ihre Vorteile auf einen Blick

> 5% Rabatt in 3 Basler Buchhandlungen

> Gratis Bonuskarte bei Thalia

> 8000 Klassik-CDs bei der 
 Musik-Akademie

> Neuer Rückgabekasten in der 
 Buchhandlung Bider&Tanner

> Pro-Innerstadt-Bons in den 
 ABG akzeptiert

Bei den ABG können Sie sich umfassend über aktuelle Ausstellungen in Basel informieren. 
Zum Beispiel Van Gogh im Kunstmuseum Basel.

Das «Blumenstädtchen» Huttwil liegt im 
unteren Emmental.

Mit  dem Zug von Huttwil
nach Basel in die ABG!
Fred Stauffer reist regelmässig von Huttwil nach Basel, um die Bibliotheken der ABG aufzusuchen. 
Was veranlasst ihn, diese Strapazen auf sich zu nehmen? 

Ausstellungen in Basel
Basel ist eine Museumsstadt. Manchmal fällt es schon schwer zu entscheiden, welche Ausstellung 
man besuchen möchte. Da kann der Gang in die ABG-Bibliothek helfen.

Über eine Stunde 
dauert die Bahn-
fahrt von Hutt-
wil nach Basel 
und man muss 
zweimal umstei-
gen. Diese Reise 

nimmt Fred Stauffer auf sich, um die 
Bibliotheken der ABG aufzusuchen. 
Warum? «Mir gefällt das riesige Spek-
trum. Sie haben alles: DVDs, Hörbü-
cher, eine Riesenauswahl an Büchern, 
Landkarten auf DVD. Das erweitert 
meinen Horizont gewaltig.» 

Der 73-Jährige ist pensioniert und 
Besitzer eines Generalabonnements 
der SBB. «Gestern zum Beispiel bin 
ich von Andermatt über Disentis 
nach Chur gefahren und habe ‹Ihre› 
Hörbücher gehört, unter anderem ‹So 
weit die Füsse tragen› von Josef Mar-
tin Bauer. Das sind sechs CDs.» Fred 
Stauffer weiss über die Medien be-
stens Bescheid. Diese CDs seien nicht 
mehr käufl ich bei Amazon und andere 
Anbieter würden dafür 160 Euro ver-
langen. Auf dieser Reise hat er aus-
serdem «Narziss und Goldmund» von 

Hermann Hesse gehört und «… ein 
bisschen Steppenwolf, aber da war 
die Reise zu Ende.» Manchmal reist 
Fred Stauffer auf den Spuren «un-
serer» Bücher. So ist er im April und 
Dezember des vergangenen Jahres 
mit Büchern von Carlos Ruiz Zafón, 
die er in den ABG ausgeliehen hat, 
nach Barcelona gereist.

Das Buchangebot der ABG ent-
spricht seinen Bedürfnissen und er 
ist des Lobes voll für den Service – 
«Ich wurde immer sehr zuvorkom-
mend und noch nie unfreundlich be-
handelt!» – so sehr, dass es einem 
schon fast verlegen macht. «Mich 
freut insbesondere, dass Sie nicht 
nur Bücher für Junge und ‹Mittelal-
terliche› im Sortiment führen, son-
dern auch viele für meine Genera-
tion, die gerne zurückschaut.» 

Dabei ist Fred Stauffer auch schon 
auf Überraschungen gestossen. Er 
macht zuweilen Anschaffungsvor-
schläge und regte vor Kurzem an, 
«Alexander von Humboldts Reise 
durchs Baltikum nach Russland und 
Sibirien 1829» anzuschaffen, das so-

eben neu erschienen war. Bei dieser 
Gelegenheit stiess er in den ABG auf 
die ältere Ausgabe desselben Werks 
von 1983. «Ich war so erfreut, dieses 
Werk bei Ihnen zu fi nden, – und ein-
mal mehr überzeugt von den ABG.»

Basel ist bekannt für seine Museen – 
fast vierzig an der Zahl – und seine 
einmalig attraktiven Ausstellungen. 
Manchmal möchten sich Besuche-
rinnen und Besucher vorher über das 
Angebot informieren können oder 
mehr über eine Ausstellung wissen. 
Die Bibliotheken – in erster Linie die 
Hauptstelle – bieten deshalb Infor-
mationen der Museen, Kataloge der 
grösseren Ausstellungen sowie wei-
terführende Medien zum Thema.

Die nächste grosse Ausstellung, 
zu der die Bibliothek Schmiedenhof 
einen so genannten Nahbereich mit 
zusätzlichen Informationen einrich-
tet, ist die Van Gogh-Ausstellung im 
Kunstmuseum Basel (26. April bis 29. 
September 2009).

 

8000 Klassik-CDs
Für nur zwei Franken können Sie 
CDs ausleihen aus einem Bestand 
von fast 8000 Werken – von Klas-
sik, Renaissance und Barock bis zu 
zeitgenössischen Interpretationen. 
Die Musik-Akademie beherbergt alle 
grundlegenden Werke der Klassik, 
speziell auch verschiedene Interpre-
tationen der gleichen Werke sowie 
Einspielungen auf Instrumenten aus 
der Zeit.

Ausserdem bietet die Musik-Aka-
demie der Kundschaft der ABG regel-
mässig einen speziellen Tipp für eine 
Klassik-CD, die jeweils auch in der 
ABG-Bibliothek ausleihbar ist.

Musik-Akademie (MAB)
Leonhardstrasse 6, 4051 Basel
www.musik-akademie.ch/
bibliothek, Tel. 061 264 57 57

ABG akzeptieren 
Pro-Innerstadt-Bons
Neu sind die ABG Mitglied des Ver-
eins Pro Innerstadt. Sie können da-
mit Ihre Geschenk-Bons Pro Inner-
stadt auch in unseren Bibliotheken 
als Zahlungsmittel verwenden. 

Hingegen verkaufen wir keine 
Bons. Bezugsquellen dafür sind un-
ter anderem Basler Tourismus, Bas-
ler Kantonalbanken, Crédit Suisse, 
UBS, Manor, Coop Pfauen und Globus 
(www.pro-innerstadt.ch/bonverkauf.
php)

> Fortsetzung von Seite 1



A B G - S P O N S O R E N

 Ja, ich trete dem ABG-Club bei (reine Fördervereinigung der ABG ab CHF 50.– pro Jahr)
 Ja, ich  trete dem ABG-Club+ bei und profi tiere von der Benutzerkarte GoldCard 

 für CHF 200.– (s. Rückseite)
 Spende
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Zwei Schweizer Fussballlegenden: Köbi 
Kuhn und Karl Odermatt.

BaselBasel

«Rückblende» 
zu Erziehung und Fussball
«Rückblende» heisst die gemeinsame Veranstaltungsreihe der ABG und der Buchhandlung Thalia. Zur Sprache 
kommen jeweils Themen, die im letzten Jahrhundert für Aufruhr oder Diskussionen sorgten.

Die erste Frau im Schweizer Bundes-
rat bewegte die Gemüter in der zwei-
ten Hälfte des letzten Jahrhunderts 
ebenso wie der geplante Bau eines 
Atomkraftwerks in der Umgebung 
von Basel. Zu beiden Themen haben 
die ABG zusammen mit Thalia Veran-
staltungen durchgeführt und dabei 
auch das Publikum einbezogen.

Jürg Jegge 
und Hans Georg Signer
Die nächste Rückblende 
am 29. März hat die Er-
ziehung zum Thema. 
1976 sorgte Jürg Jegge 
mit seinem Buch 

«Dummheit ist lernbar« für 
Aufsehen. Für die einen war Jegge 
quasi ein Ketzer, der die Disziplin 
verunglimpfte, für andere brachte er 
grosse Erleichterung, weil sie Jahre 
lang unter Schulangst gelitten hat-
ten und dafür bloss Schelte, aber 
kein Verständnis erhalten hatten. 
Jürg Jegge wird sich mit dem Leiter 
des Ressorts Schulen in Basel, Hans 
Georg Signer, unterhalten. Die DRS-

Redaktorin Angelika Schett wird das 
Gespräch moderieren.

Datum: Sonntag, 29. März 2009
Beginn: 10.30 Uhr
Ort: Bibliothek Schmiedenhof, 
Im Schmiedenhof 10, Basel

Karl Odermatt und Köbi Kuhn
Die Rückblende zu Fussball fi ndet am 
Sonntag, 26. April 2009, um 10.30 
statt. Teilnehmen werden der Basler 
Fussball-Star Karl Odermatt und vo-
raussichtlich Köbi Kuhn, der ehema-
lige Nationaltrainer, Fussballer beim 
FC-Zürich und Nationalmannschafts-
kollege von Odermatt. Moderiert wird 
die Diskussionsrunde von Gregor Dill, 
dem Leiter des Sportmuseums Basel.

Datum: Sonntag, 26. April 2009
Beginn: 10.30 Uhr
Ort: Bibliothek Schmiedenhof, 
Im Schmiedenhof 10, Basel

Anschliessend offerieren wir jeweils 
einen Apéro. Freiwilliger Austritt.


